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Personen. 


Juljan Graf Olinski v. Czeyka 

Blanka von Lossin v. Hanschman 

Clemens Freiherr von Reiger v. Freihoff 

Adolar (Engelbert) von Spriniz, sein Neffe Exzellenz von Uxa 

Albin Edier von Planting i Nandine, seine Frau 

Leopoid Klammdatsch Frau von Hongardt 

Gretl Aigner Alois, Diener beim Freiherrn von Reiger 
Baron Treski Ein Chauffeur. 


Jan von Zastoja 
Hochzeitsgäste. Herren und Damen der Gesellschaft. Bauernburschen. Bauernmädchen. Dienerschait 
Zeit: Gegenwart. 


Ort der Handlung: 


1. Bild: Schloß Olinski in der Nähe von Wien. 
2. Bild: Villa des Freiherrn von Reiger in Wien. 
3. Bild: Herrschaftliches Landschloß des Freiherrn von Reiger. 


Inhalt: 


Erster Akt. 


1. Bild. „Das Medaillon.“ 

Introduktion. Brautzug. Laßt uns Blumen streun.. - . 2.2 2 222 2 ner nen. 

3. Abgang EI a ER ee 

b. Chor hinter der Szene. Freuet Euch, ihr lieben Leut . . 

Komm’, ich sag’ dir was ins Ohr. Duett. (Bianka, Juljan.) Dieses kleine Medaillon 

ich bin zum letztenmal verliebt. Marschduett. (Gret), Adolar.) Seit Bestand der 
Weltgeschichte "... Ya a re er 

. Ja, ja, warum soll ich denn schlafen geh’n ? Lied. (Adolar mit Treski, Hansch- 
man, Czeyka und Freihoff.) Ja, ja, warum sol! ich denn schlafen geh’n 

. Ich darf wur Eine lieben. Walzerlied. (Juljan.) Ich darf nur Eine lieben . . . 

. Finale 1. Walzer: Was sich ein Mädchen erträumt. ERER alla und En- 
sempble.) Du, mein kleines Medaillon . . .. ... 

6a. Entr’akt . . . . En EIN NR 
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2. Bild. „Die alten Knaben.“ 


. 7. Verrauscht sind längst der Jugend Zeiten. Gavotte-Terzett. (Reiger, Planting und 


Klammdatsch.) Verrauscht sind längst der Jugend Zeiten Ä 

8. Madrigal. Quintett. (Bianka, Adolar, Reiger, Planting und Klammdatsch) 
Ein: Weib#ist!im Haus mr a a se Ne 

9. Finale Il. Walzer: Lockend erwartet mich das Leben. nn, Reigen, 'Adolar, 
Klammdatsch, Planting.) Ich bin allein . . 


Zweiter Akt. 
3. Bild. „Die blaue Mazur.“ 


. 10. Walzer-Szene . 


11..Wer die Liebe kennt... Duett. (Blanka, Juljan.) 'So bin en also frei . 2 2.» 
12. Klinge, du süße Musik. Tanzlied. (Gretl, Eenlne Klammdatsch.) wenn ich 
die Bühne: .betrete”,e.r: sr ar ae a ee 
12a. Bühnenmusik. (Klavier hinter der Szene) EEE N RES 
13. Tanzt der Pole die Mazur. HRcun S2 (Blanka, Juljan.) Tanzt der Pole die Mazur . . 
14. Mäderl, mein süßes Grederl ... Duett. (Gretl, Adolar.) Lumperl, Lumperl, einmal 
muß es sein, a Re: RE 

15. Finale Il. Szene: Der junge Graf war ein leicht ebiger Gesell. (Blanka, Juli jan, 
Frau von Uxa, Reiger, Planting und Klammdatsch, Treski, Jan, 
Hanschman, Czeyka und zwei Polen.) Meine Landsleute und Freunde sind 
glücklich in diesem Hause a NK BE I. N ERNANNT 


W.K. 1480. 


60 
66 


99 


nn 


Die blaue Mazur 


Operette in zwei Akten drei Bildern.) 


von Leo stein und Bela Jenbach. 
Musik von 


Franz Lehar. 
ERSTER AKT. 











die eindringliche Bitte,die zwei ersten Bilder des ersten 
Aktes ja nicht durch eine Pause zu trennen, sosdern durch 
das vorgeschriebene Zwischenspiel,Lied Juljans,vor dem 
Vorhang: bei verfinstertem Orchester und Zuschauerraum_i 
zu verbinden. Während des Zwischenspiels ist der Umban | 


Das Aufführungsrecht ist vorbebalten; dieses 
Aufführungsmaterial darf ohne Genehmigung 
der Verlagshandlung weder verkauft noch an 
Dritte vermietet oder verliehen werden. 
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(Juljan im Gala-Nationalkostüm mit Blanka im einfachen weißen Kleid mit Myrthen treten auf.) 
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Nr.12 Abgang. 


- # Julians Rede. 
® Alle: Hoch, hoch! 
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Ne1b 
(Cher hinter der Szene.) 


SEE ; | RE (mit Klavierhegleitung.) 
© Freyhoff: Sie ist ja eine Waise. 


Fireyhoff: Ich mach wieder, was ich will. 
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© Blanka: Das hat sie strengstens verboten. 
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Nr. 3. Ich bin zum letztenmal verliebt. 


(Gretl, Adolar.) 


Marschduett. 


Nicht so viel. 
®® Adolar: Kein Mann ist eine Träne wert. 
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2 Nr. 4. da ja,warum soll ich denn schlafen gehn? 
: Lied. S 
© Adolar: Weg mit dem Umlegkragen. Adolar, mit Treski, Hanschman, Czeyka, Freyhoff.) 
®-& Adolar: 10 Minuten später geht der Adolar drahn. 
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24 Nr. 5. Ich darf nur Eine lieben. 


Walzerlied. 


& Bianka ab.) | (Julian 
90 Adolar Dafür mıß man alle anderen hergeben. J i 


Valse (quasi Allegretto.) 
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| Nr. 6. Finale I. 2 
rel gea. Walzer: Was sich ein Mädchen erträumt. 
© Bianka. Genu, übergenug. (Blanka, Juljan und Ensemble.) 


(Blanka hat sich mit beiden Händen an die Stirne gefaßt, läßt langsam die Hände auf die Brust sinken, ergreift unwillkürlich 
das Medaillon, sie hält es vor sich hin, ein Lächeln der Freude erhellt ihre Züge.) 
Allegretto moderato. 
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Allegro. 
(öffnet mit einem raschen Ruck impulsiv das Medaillon) (sie blickt hinein) 
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(Entfaltet ihn rasch, liest hastig, gesteigert.) „Mein teures Kind! Eile mit diesen Zeilen zu Clemens Freiherrn von Reiger, ' 
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) u er noch lebt, wird er dich schüt zen!“ an (zuversichtlich). (entschlossen) 
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(sie blickt in ee (Winkt und ruft mit unterdrückter Stimme.) (Sie nimmt den Shawl, den sie bei ihrem Auftritt 
„, die Kulisse) Allegro. über eine Banklehne geworfen,hüllt sich in ihn ein.) 
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Chauffeur: (zögernd) Ja, aber.... Blanka: (rasch, energisch) Auf meine Verantwortung! Erwarten Sie mich dort beim Teich. 
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Abt —— Bee me pa San 
nn BE METER TIEREN Due fi ru 
AN ee 2 ee te 
Du wirst doch nicht ei - fer-süch - tig sein... 
en nennt “ 
f} . N REES VEIT Fa Te 
r, e- 7 —-— a T8 50 1 Ben een Pessı — m WERE ERSTER 
Bd un LAU 1ER Ben ang ERBE BER 1, ERREGER BRENZ A EN ET Ey EI,’ ara ernennen 
III — onen: 393 —- 7— kamEN ERDE VER: BETA FERNEN KR +0 BL REN SL. ATBTEN WERÄEEN DDEam DEn man ng En ne Bann en 
— en IE EEE DEREN HD P j 
FBzEr =P DM ee 
A | Can ES DRITTER 
fr; BEE AED 
am WA een ERIMIITTZRIER = 
(„Burn nn Bears. — ——— —— — Hr — 
Be. = ® IT x REN 
PR i z 5 | SI Fe m = 
re ee de en 
Blanka (stark) 
[es STE] Feen nme] STE 
EEE zen 
es Ser 
Lass’mich! 
4 . will sie umfassen) __. (betreten) 
By. Eau "La Many GERN? AEmmmIERGEEN  SSEEEREEn 63 9 BEER Sl SER SE Ferse ie Pen 
Jul. em u En en ET >= m” Bar, Gmmamn er. GmmmEEERN?” 7 EGEEBE? DAN 007: BANNER? GERNE 
ERhEER OT MIETEN DIENEN, (TIRETT MT DIET 
Ich schwö-re dir... : Blan - ka! Hör’ mich an! 
Li 
a Bu 7 Ba Por a ran a aan a un a ee 
=) He Da aa 


Bl > = rzDzZar BE EEE EB ED Ra FE I EBENE EB FI TITTEN San 
. : EEE 2! &: (EEE Em U BERRY Er Mm Rn WE” LE” LE Er , OTHER FERIEN 
EEE EN SEILER TIEFE KEN EEE EEE ER RER TER EEE SEN LIEDEEIESTIISTERSUTENF FIELTT 
dei-nemFreund ge-hört. Juljan. Nicht mit Ab-sicht. Un-will - kür- lich. Auf dem Bal-kon. ch 
re ; re “ 
ve eg n I EHE DeSErznerER mh N) NI EV u |" 
Bl. ne wm ns an 8 Se Eee ng ce 
Bu a, Eee ESTER FEIERN BU BEFETIA CET WIEN TTIT 
ih war wie an wur - zelt... 
ER EIER FFETAFIIEU SI TE 
Pe a Fee a INH LER 
m er er HM 
ERSETZT TFT TE TE FF ART 
74 
LZ | 
| I u IT. 
et — EN 
ee pe ec 














(LEIRER 
EEE TR EN 
DET 
L BEIN FRE FB EI ITS IT TRTIRASTTEI 
EEE IN EEE VIE TERN ETF SEBEIEFIIN ZI Ar [AT VE ve 1 74 
[3 


a er — Se 
Allegro. mon troppo) 





N Blanka. 
SI 2208, i ' S SE Er TEE TE N Fe zn En En 
wa ET FIT EEE TIERE u ernziiu NEnR, EB RTE TETETBEREN EA [787 u Pers 
Un VE REIERTEIE EEE NEST A DIT u ser el er] TER De EEE EFT VIER BRTE SE EN... 2. ARETR EEE 
BT EEE EEE TEEN ELEND VERTRETEN O7 DDBEISTE KISEITTIETTA LITE UT ZEEM EERT I FZIIE IDEEN IEBERZERTITZIEIIE 














Kicker BIOSKEREg Bauer . EEE ech Re are Denn Seren Herren 
EIERETTn En] BEE Er FE FETTE PETE III TAT I 

















W. K. 1480. zT 














(forciert) 

G)Meno le y Blanka nn r le) 
I 1% Zu Te — S ee 
AA Bir 
LEERS 
aSY 

) Juljan. 
[4% ASS ER 
AN le 


Laß dir er-klä-ren... ich be-schwö-re dich...du bist ja... 
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Blanka. (stark) 3 2» 
1:29 BT Er a en Ve rn rein SE 


B [N ea era! > E =} =: Es H 
EEE Tuer KIIITEIETIIIUI ICE ISA TED EI EN Zy BEE. = 

te 7 TO a RT ET NET EEE Den ae BE Tarp Laser II IRZZERTEHEEEn RES 

L\TY ESTER PEREIITTERT TER Bi. Sn eV, wi EIN BEIETR ERTL DEE ET Ana 


Ei-ner - lei. Noch im-mer bes-ser als ein Le-ben vol-lIer Lü - - -  gel_ 








"a 2 a, ww I A U 
IAS_ 7’ 3% Er ee BES. 
p ——— 





Juljan (bittend): DBlanka. die Leute! Nimm dich zusammen! 
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Sehr breit. 


(Kranzeljungfern singen diese Stelle mit, wenn der Chor nicht genügend groß ist.) 
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Sehr breit. 




















W. K. 1480. 
























1]] | | is: ll Er N | 
MfS TR HE fh dl I, 
a Se ER u 
In | Ih) MS m] = = u 4 
SD | a S 7 = = (a) 
m 3 1nd Mi u 
[15 2 Fu E Mile: 3 4 
= Ih ih dank ZEN ua 
Nik Im il; N 
ıE ls Ills 
Na 
9 ® 
LE 


Emma 
ALT 

[iseeez} 

ze 

[ee] 


me 
Pe 

ne} == EZ TE era 
| fie a EEE 
I | (ur En Er TE 

ee 
I FT] SI 
a 
>: l 
— | 
Gm I 
| (4 \ 

' 






-ste bier, hej! 
= 
Sa ua. nnd Erer . _Amen 
BIEU ETTRg Tan Er 
Be re mrren 
ee 
RA TETEI ER 
[a ee ee Tu 
= 
De 















































| Ä email Pr Hui 
: a will 
= me le Sl Is 
N ER E21 h& 
| sliselle mul | e 
| € as ll > 
Koll, Na ul uly 4 
3 NE E gs li 
N D35 | 2 x Is 0 Gh dA: 
a n I Ill 
“Ms il 
AN „I 
ine : hl lies il 
: A S A IL El LE all alla 
\ HH = Al. [11 ner® z iE Ban 
= Ullerallle all 
|| g= I) u IN ® N = h 
: : NENNEN ER 
IE su ee Its ls "nl 
if | Um Asus ae a ı 
u II Mer: de AN. 
U ala ee ST 
| N ans m Sam 
\ 114 Er =) 2 EIN 
ii l | l = = ul | il 


I! il m) 
| SS EEE: CH | 


| u P nu eb N an! 
14 nn 4 TI saß 













4 Jan Gritt vor). Tempo rubato. 
ID es Se Eee] : 

P\ FERTTPVIEH WETTE BEE TER CHERI ERZIN ZEN SEHE TRETEN 
En nn em an 


Nach af ter 


ee 
Hm ———R = SE a ne ee] 
ENTER ER u FI TrrrI ru 
Ef un WR ARE” LEBE KT AETEENTEETET ZUR 


f} 
Ä—T——— HI — 
FEDER A RETTET 1 EU En BETA IU T E 
SV Sn PT Tr 
BUEEET SSTITTETE FEIN EVER 
t 


. 








f} N n 
a — eier 
nn mer ma en a 
ASS Y, FIEBER BRAENTZIEEZP, 


Bau - ern-schaar, zu be-grü-ßen das 





© 
Fed 
ee = = Soda ef AN ABER - 
u BEER BEE HE Be I 

| ) / / eg 
IDir, Herr, |di rei-chen wir di 
EIBBErTZIIR Ze 


IR 3 If - 
m Eu sea Haze BEE FE} 
a Bern nbenunesen 


Dir, Herr, |dir rei-chen wir das ! 


le li ll Il 


Poe e er se CE D 
_ Brenn 2 FI. ERSEETRFEISEET 
RE Fi 
Ü 





BEE 7 STETTEN 
ir  rei-chen wir das 


= 
er) 
3 


Moderato non troppo. 
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Tanz mit uns Herr  Bräu-ti-gam, tanz dich heut'noch 
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Ich dank Euch,meine Lie-ben! 
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(Die Gäste sind überrascht über den Stimmungsumschwung Plankas.) 
Kranzeljungfern (Blanka umringend) Dieser Übermut! Blanka, was ist dir? Alle Gäste (durcheinand) Man er- 
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(Bianka reißt sich los und nimmt den erstbesten Tänzer, tanzt mit ihmweiter.) 
f} - a > S er eie 
EVEN DREI DIE FRE er 5] Fun KRSERLTIIEEER 
7 nl re Fear En ENTE LET ET EEE FA I ZEN MEHR Ken Ente zu Fr 
. R IV I EIER HN ECHTE Re A —— anal Er 
Ju et ne mer as pm as aa er 
. rt 
Blan - ka,__. was treibst du da?__ 
U} ® — nn [1 : -. 
Tr. Belt Se AM — FREE eN ENTE Bee 
FR Be] ENEREETE 
EI EEE a en ae En Br) re Ein Ber a TEEN aa DREI Eee Fa En A 
. \ . . .. I IT——{ 
Man-ne sein Al-Iles zu sen nr dieses Glück 27 nennst”.du  <deinn — I 
un Bw ae man 
Wi N Erz E, sFSTBEBRFF ZEHN DD FIRE BITTEN HELTEEFIIIT TIER ERBETEN 
&. RT Baal DE an een Sn En m Fa Fam ae Eee 
. A . mm 
Man-ne sein Al- les zu Beer glessesea Glück Tr 72 nennst „du? dein! 7 ra 
ß U Z— x 
Ya u Po ET s TI e N IE] Moe ARTE] N EEE 3 ne ee] 
et nn Se er En RE ae EN Era DirweRma Suraeg BeTvgeeem Da Born Baar 
. Io re] fe 
Kr. | LH ya—u U Ga ae 
F ° 2 mn 
die zenses= Glück 72°  * nennst “du. dein! 
f} } 6 = > [} en 
a 2, TE BE z BE BEN su I —  —— GEFEIEEIZET TI 
7. EIRTTE zZ Pezeuner 7 za Betz 
Li ren Sue sa ee er Bee 2m zn a — 
die - ses! Glück en 
gar IN = Zi FE BEREITET IE SER 
za S\sufasf Zr wy Bose E20 | 
fee ar en essen ee] 
i _— die - ses! Glück nennst du Sa 
4 Ur. DI — BT — ee a Een mega ey 
Da Der a en une Beh aaa en en Eu ana na ae Ka 
: m RIESTER 
Man-ne sein Al-Iles zu sein _ ____ die - ses - Glück nennst du dein! 
un’ Ar: H EA oh aa : LT 74 Nee 
ie (ER f) 
en Ten > Fi MW DESN mer Ep nennen 
Wien SE EST Fa Lem rare Bu Bram: BmEaEn Eiern ıBryss Dusrarumnnen 
WITTEN STEIF DRIN Bee ee Va rn | 
Bor 
m eg DIE Een rt ee a ne sn wear nen 
FF FFIR ee zz FT Bun a 
Blanka: (übermütig) (wechselt wieder den Tänzer). (Juljan beobachtet aufgeregt Blankas Treiben,) 
E > => 
r] IE SIE LEN > >> nm. N = — > n*® N >= 
& 2 EEE Ei et 
zu BO Eee em 
FESTEN Le PIE Petr ebene Fee 
Sr WESER FT | 
- zen wilich, mur tan - - zen! 
Tr. 
AR 
Al sei-ne Won-ne bist du, ja, es fliegt sei-ne  See-le dir zu. andere 
Cz. 
Bu IE 
All sei-ne Won- ne biste du, rer ea ,res, Atliegte Ssei-ne  " See-le dim-. zu... 2.0 SuJar5e 
Pi PIERRE BE SE, RES EB ARE 
K vum, rer nm nnsarer ran s 
2 DNA Pe 3 ER EN TEN TEE Er EEE 
& m 
AU sei-rne Won-ne bist du—_ ja, es fliegt sei-ne See-le dire ee ee 


basti du, 2 






























































a Re” 
42 Blanka (immer erregter). 
zn’: Tnı ERTERTTESERT 3 TERRA Be EEBRTETTEE ET. AIR Fee en re 
EEE SEEN REN BE SEE „EEE EN BIETE m BE TEE ee 
[| I ee ee a RER 
Y Hoch . zeits 
ein „ai i 
‚ER Nun EV KT BE WE Varta er ee ee ee] fl ER RE TI LI I EIER ER 
B ERS Fe ET TIERE] ai ENIFFZH EEIERERITZY REIT EIER 
hast du denn al - les,was Mäd-chen - be - gehr, was willst du mehr? Noch mehr? 
4 Z7mn BETTEN Be Re el I EUER IE Ki E] 
CE He a 6 eg era ad Br re en 
BIVEZISEZN FREIZEIT ZT Pan Ev Bas ErTZireEn ans STERBEN Ba En 1 - 
‚ hast da denn al- les,was Mäd-chen - be - gehr, was willst du mehr? Noch mehr? 
a He Het = — Fee a u — IH ————— 
Kr. ee nsere ana ren SE BRAUEREIEN Feen Te EG Te 
But ee] EIER DRIEMTIIIIIRH ES u“ BEBFEENE TE 07 a Eur VERIBFEZZIZETEI FERN 
hast du denn al - les,was Mäd-chen - be - gehr, was willst da mehr? Noch mehr?_____ 
 # 7 k 
"ER A EN AT BR D er En ET RENT WERE BETEN REITER 
P\ « i == SIEFIESTTTITE BEIZZIERIETTEE 
en a nn men ra nen Er ee ae sr 
Mäd-chen - be -| gehr, Bi] 
engen 
ma 7-tHtzi Erene wire ee 
es,was |Mäd-chen - be -| gehr, mehr? Noch 
erg £ == ie #1 ERLERNT 
_- zei Eur .- RER En | N —— 
| are) FATESTZS Br = BEE 
hast du denn al - les,was Mäd-chen - be - gehr, was willst da mehr? Noch mehr? _____ 
2 # r Der Tanz erreicht seinen Höhepunkt.) 
N: u HS: 4: + ni Br, 95 f = -(16) 
MB” Ar Tue ER. AEG. 0 - TEEN „ARE BER BE DS At Ti I es ee EEE EEE 7 HERDER BEE! = = >} era 
Ka nn Bi „ee mu en ee eg —-= 
Sr, sa r en Er FR 714m I Fer eg Fat R Fear 
BE | | 
= 7 Q 
sEH#H gg HR Beer ee wu Karat "zu Dar 
ı 74, [er ze DE Eee = re I @ DB 1 um mi __| EN 
Deere. ee Se 











(eine neue Tänzerin neh- 
mend,mit forciertem Feuer,) 
> = 


Juljan 





























(Blanka einen Moment erspähend,da Juljan im Tanz begriffen ist, hülit sich fest in ihren 


Shawl, duckt sich, um ungesehen entfliehen zu können.) ‘ Blanka. Jetzt fort! 

ER re = ha _2 a ee ee Nur fort! 

r. „Tl EN  _—— = Pe ——— —h [ N SAMEN „EEE VERF ZEIGE TE ZEN ZER VRETICE TEE ZEEE ECT ZEN 

f 2 east] nn. ee] BERHERID Fein ERERZIRTIDIEIEN IM KISSIIEITNTIE TIEF FI ARTE ER IETI 

Ju. ra f —# ze Basar were Pe ga ee me 
| lang es noch geht, für ei-nen Wal- zer ist$ * nie—— _ zu spät! # 
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@ Juljan. (Einigen die Hände. drückend.) 

f) #4 . ä Ben er 
—4 “ FESE u = TR 9 : —8---— e. —— [?f IIERE ERS Be 3 
AS en re Sen me ai False ran nn een  — 
v Chor der Gäste. Für eu-re Lie - be laßt mich dan - er REIHE 
mer mn lmur Erznena Er en 

u > | 
VI ER TIEEN EEE FTZABER 





® Ge - nug! 2 kön - nennicht mehr! 
j | rg ; { bh r} e ve N w ® ; . be b z = s h 
[2 Id 
Ber to = 
Bree, 2 
® »- 















Höch -ste Zeit zum Ab - fahrn! ser-vus, Freun - derl! Ge-schieden muß sein! 
| : Ach,wie raschfliegt die Zeit! 
Y „Kr anzeljungfern. ” | 
VE ER ua a a 
DT NETIN TEL EEE EETI EEE Fa 
Elm ETF NT Fer 
ee £ D 


! ” 
weit! 
| 


| 





ruhiger 
| 



























© ‘Wo ist denndas Frau - erl® E NIE 
+ Ar HIanschman, Ozeyka. EEE Be 
ie SE un ur 
Blan Er 
—L REIFE E98 
ei wo ist denn die 
Va Een Ben ET 











ad ist denn die Blan - ka? 


„Chor der Gäste. 
BF HOPE IE 


ze zezeLS 2 > Hr er 


Ja,wo | ist denn die !Blan-ka? 
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Tempo di Mazurka. 
(will rasch über die Bühne) 
TETD= Seesen ee een, ne] 
ERFAHRT SE 


Sie wird bei den Bau - ern 











| 
| 








z 
NaN 
L 

| 
\| 


Ta 





(zum auftretenden Freyhoff) 
Ju De ng ME EI DIES FIT TI ee ee ae 
Kar SERIES TI VE EEE ERESETH 9 SER EST or DEE EM ER ELTETET IN EITT EI ea 5 
a A FF EN re] a EEE En EIER 7 ET ER EN TEE ATZE I BEI ET IN DTFTITTTEIN 
sein! Hast du nicht mei-ne Frau ge sehn? Ist sienicht bei den 


i 
T 
v 






































BE re RE FE ET en | re ee EEE ] EEE | £ 
a 
N EI TFT ET SUR IRENT TE EEETEEETERBEEBERTS TEEN 5 E2 ICE BIRTSETT TEE ET EEE 
Bau - ern? : 0 - 
/ Freyhoffilachend, auf den Erker hinaufdeutend). 
Fe — a3 ren Bl ee} AIEEER 
£\ 2 BITTE TI ee ENTE TEE EIER FENRE en RN 
IT AS _v Ba EB ER SEE EA EEE TA TR BET FIT SITE 
BSS®, RE re u FO BEREITEN A EI TITTEN Bu — 
Nein! Muß doch längst schon 0 - ben sein. 
nr a BEER 1 oe ERS TE N Ne] — 1 At 
SH 1 oo Im ı Per er BT ee ee Er] En Er Er FRE ER EFT ET OBERE de ER TE 
Um on En er BEER (EEE „IE FRBEetT „ARE _ 120°" TEE EEE BERESEE BER FEEREN UEONEEN TEN 5 SB BEP" ED ER 7 ER be AL, LTE BE ET ET 
BEER” TR En Er En Be BE TR 2 EEE PER. Io TTS. AB IT > A... ABEET VEBEHE PEHBEL BE TEBEESERBERESTRENGEN ERER GEBEN 6 ee 
er D 
IE ABIT TITTEN TOTER EETIBZEZIII TEE 
Femme gern see hge zus 














e} = 
r VEREEETTE EEE TTAEFT TEEN 
Ju. 1 
SS” Su et i 











fj» 
A ben? „ E’reyhoff. 
rer] I LI # SI WERE a SEE Ir VETEN ee ee El BED Fr TELNI 
er 
‚Ja! Ich hab siegrad vor-hin ge - trof - fen, .. sie hat mir ge-sagt, sie 
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a ee — 
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(z.Tr. 
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(Alle, durcheinander gesprochen.) RED EN 
Da wollen wir nicht stören! (Diener bringen Mäntel, Um- 
(Alle umringen lachend Juljan.) Unsere Sachen! Unsere Sachen! hänge, Hüte, Shawls.) 
Re ee ee er] EIN IN FREUE 
Ban en 


Pens 
ans 
| 
B 


EIN ZEN ARTE TEE 
mi - de! Ja, das kenntmanschon! 


? 


f)} = ae—neem nn Grm anzzen (m BESDERF - N Fu, jr 
9’ EI. BIEFZENTE ER Ei ET a  ernne, a a I_ 3  IIaT 17, | 
ee ee I eu en II DB TE _ SE a Tre -ed—— 





' 
| 
| | 


7 Q 7 
Ta NER. 0 N SEELE 77 BES SEN SEES ae EIETT-EN EIER Tu STREET MEERE Wi Sk BRETEERR ER 
Aa Dur: ee ee ee ee ke Art 
Beet rt Po, Pe P= m Er re Ar Ze a u 
> 
Juljan: Ja, ja, ich dank’ Euch! | (Eilt ins Haus.) 
(Juljan steht fassungslos da.) (Alle verabschieden sich von ihm.) 


„Servus“ „Lebwohl“ 
„Grüß uns die Blanka“ 
p Fa zT 


E) Ruhiger. 





















































































/ Freyhoff (zu seinen Freunden). Sie stellen sich unterden Erker.) 
MD ehe ne A) nn en er er ea u Fee Ei 
IIND EEE TR ET MEER AED VERRET FER SEDI EETI IE ET 7 DEBETFTITT 
Kommts, wir woll’'n dem Pär - chenei-ne Ab.schieds- ss-re - na - de _ brin-gen. 
[| ___ 7 n 
Eu’ 22 DI UELER en a | ee 
\ Ir reg Er, 6 En ee ee) Pe ae 
_ Me RER a Teen I Ti Ei 
EL * une 
ae ste Je N 
2m Du meanena Bas ter ae ee mnan "42 EEE Un KIS/EN Fe ee ea I a 
I a 2 re ar 7 O te KI7E 2 Ed 209 = 
Pa re De er Ser =} ei, I E90 
m || OR eK &: CK Ben ST 
BER RL 
(Als ob sie die Guitarre zupfen würden.) (Die Gesellschaft geht während der Serenade nach und nach ab.) Tr 
zz zrzz zZ TrZErZ Ir SsrZzIrErzzzg ers Een 
Be ee ne en Er A a et lang En ee Sa en ii 
Plim, plim! Plim, plim!  Plim, plim!  Plim, plim! 3 
Hanschmäan, Czeyka,Treski. Plim! Tara 
EN Mein 2rIRR ZART EEE FIT Zum Fazer Aa ar Zi BEI EA If ® 
a ar ar See wa RR LE „| Rn LE | ERST Beer er er a Eee a ar ar ee Fa 
Plim, plim! Plim, plim!  Plim, plim! Plim, plim! 
2 Bassisten vom Chor. 5 x i Plim! P_ 
I | Al [24 # 5 Rene AA RE RE Se EEN EEE Zee E I} 
Dr zzZzrzzssz zz zz zes sr 
NIIUVEU HIERMIT DE Ren a EIS IE DET [| er ee er I_ 8 WET | } 
Plim, plim! Plim, plim! Plim, plim! Plim, plim! Plim! (Viel Auftakt) | 
Sp 20 > FEN 
Al ee BALL ra De a er a ee Bean zZ: 
NEE 17 Er mern -$ra 78 57 Sera 7 Sit Ber ra = 57) EEE SEE BP. T rem ma 0 an Ka 
Seen Terrier 
IS Y- 1 7 Iely UT nase CE P He 777 2 d mu .r en | 
— r ’ Bew 
Bo re De 1 u FE EI FI ZEIT 
Er ey 27 pe, a a Tg A BE A A Rare 


ar 


Da | | 2 


Allegro moderato. 

















Sie S N a a — u 
BES wer mu en 
7 Rei-zendste,goLdig-ste, sü - Beste, hol-dig-ste Braut. Ent - zückendste al-ler Bräu - te, da 
2ER. N 5 NET SE SORT ze N > ri n Pape Fe Er ] 
KeirerenrerrserEeze zeSsssszrE 
 Reizendste,goldig-ste, sü - Beste, hol-dig-ste Braut. Ent - zückendste al-lerBräu - te, da 
br: Ez Je a 2.0 NG n 
& Allegro moderato 7 Reizendste,gol-dig-ste sü - Beste hol.dig-ste Braut. Da 
2 essen) Be => 
— En u ee re ER 
8 |__ 8 Pf _ 4 











(Juljan kommt verstört aus dem Haus) (geht ab kommt 
Fr u N A year Gm an a ae 
\ FEB BER ATELIER ET EI TER. ET EI ETHIE (ERETE = 
stehnwir le - di-gen Leu - te, be -  nei-denEuchum das SHeu Te Reetp das 
H AH FE VEN Seen re mar ana green een 
C T es PDT MG ra Fra I Er ET IBREINE N T8 | En EEE REES? ZERGBERE 
zZ. 3 OST ee FRE TEEN BE EI EN u EI zu ve ut EP ER DEE DE =. Tr 
stehn wir le - di-genLeu - te, be -  nei-denEuchum das „Heu - tes das 








stehnwir le - di-genLeu - te, be - nei-den Euch um das 






































Fe] 
=} ERBE JE ERn IE" 










































































2 In r 
2 BIBI ee N Ne N Rn = ee, FEt Rt ergo eg op 
ü } VE @—5 EUER STENLERE 
\ seersersrzesn ses: Fine 5 1 SE Sinne ruer Gegen Kerr is 
v.Ch. Do —y Ve Bu ME REEL. MEBBLHLES CE BR Km 
schleichen al-lei-ne nachHau - se! Und denkenmitheim-i-cher Glut: ach, 
en ER ee ; EIERN. ) 
ae se FT Eh. I een 
Ulm Wil En Base ee —f — — SB Gr u DE Bad u BE — u En a 20T ME 
AST — REN rm ce en ee 11 EEE BEER 
m / 
Er sure” EIER ARE. leur rn 
== RRELETEER EEE zu ee le ee ee 
BA ans Ss Ser Ber en] al Dur a Dr 0: 
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(übertrieben) 


| 





= 
r 
| 
ES 
| 
N | 
> | 
= 
== 
Ei 
&b 
=) 
e=} 
u 











gut! Ach! Ach! Ach! i irsauch so gut! 
Sea ; E= > RESLERE 
H #120 N SAET2En ES EN | u 
CzTr a ae en Sg SL eonte 2 
2 gut! Ach! Ach! Ach! Ach, hättenwirsauch so gut! 
== = = — 
DY | FREIEN F e A = = > 
2 B 29 RI RZEREIIT u. dee Sa es HB 
Sch eur ye ren 1 no — 
hät-tenwirs auch so gut! Ach! Ach! Ach! Ach, hättenwisauch so ul __—— 
ee a TE I 
f) wer! en ey 
zu’ zu em a Se] 
es PD = FE RT EREEEEE 
NIE, > == 
Per 
a rege r 
Free te re & 
RER AR ER A ATTER I 
” = 
ERETN NERSESTI, EST NETTER: er NT 
SS’ EITHER TE TI I Be NEN =: — 2 a ——E- 
Dee ne er ee N 
ANSSE ae BR Sn ng Pe En FT er Fr m en ee Zu ER EEEN] 
> Im Braut-gemach schimmertder Am - pelschein, durchs Zim-mer schreitet ein En - ge-lein! s 
ß} 3 De E 1 Dat ——. gm 
DEI N re nn z _BEIFIIPTZTEIEIIFTTFFRIIEN Er NO IE VEELDEERSTEBERENN 
H. Bere] 4 BETEEREEHTE SI FERIEN PEN Penn SIR BEREITEN „Ze PETE ER ER ES FZalEr ug De an EN Pr] 
S FOR: 7 7) 9 _ | BJ De Ve3 3 TO 3 17 1 So ru re 7 EN EIRE R e Bimam 
Üz Tr. N a er NE I NEE EEE EEFTET RE FTER ETTLWTEIEEET EETTERE E VERE 
ae. Im Braut-gemachschimmertder Am - pelschein, durchs Zim-merschreitet ein En - ge-lein! s 
en E Er J I Do U =; 1 —_— RE ET 
2 BI: —® Br are Fun Be Be ES en a ee m mer m Fr 
v.Ch. Behr 2 et ® 1 + nn { — S—H— 


ea Im Braut - gemachschimmertder Am-pelschein, es flü- stert,flüstert,es 










































BSH ER} SE TEIE: SEIEN BER ER 
T. a u IR = FI E - = z ee a Mesa + 
flü-stert la-chelndder Wicht: OÖ stört mir die bei - den nicht! Die zwei, die wol-ien al-lein sein, die 
3 ee t ag SELTEN r 3 REUETE 
HB. A -ee cn un — © — 
Mor east a, m zn —e 
flü-stert lä-chelndderWicht: stört mir die bei- dennichtt! Die zwei, die wol-len al-lein sein, "die 
| ERROR a EN NEERER ”- h Ä 3 
ne 7a Dee RE ‚= EEE NG NEN ME PN BRESTEER PETE me. Ber Treun 
flü-stert 1lä-chelnd der Wicht: stört mir die bei - dennicht! Die zwei, die wol-en al-lein sein, die 
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f) & 3 , 
4_TD TE Se FI EEE Er ER EEE SEE UT CE re ER Zr N SEE ER __ ONE 
‚EA EEE ET EEE ERERERE 1 EEE 1. BERGER 9 VEN VEREIN TEEN ET SE ET a Be Dr ne ER FAR] 
Fr. ee V— L HR JH 
De EEE VE ER EEE I A Be 
zwei,die wol-Ien zuzweinsein und soll noch eindrit-ter hin-ein, dann darf’snur die Lie- be sein. Tra-la- 
a FE ETF TER TE DI ET ER! Kar ERTL EEE ENTF TE EA TA LI EIS Br ——— 
H. By a N eng an na Bm ya pen an Sn zen ae EEE SER TE EEE EI ET Se a en EU BSH TE „RER u 
? NV m ii mn KREIEREN aa me eat 
y. Tr. is Fe a aer ——: EEE  1AEERN" EHESTEN HERE DR FEB" E TEE ER" PER —- I @ I _ I ai a a4 — 
zwei,die wol-len zuzwein sein und sollnoch eindrit-ter hin-ein, dann darf’s nur die Lie- be sein. Tra-la- 
ae g an Ser 
m en er ar ed VW og: no Fe 
2ER: ee DE ee em Eee Fr Se Dr me BER A E TER ET a a 
GEILER 
ech ee —r-—— r—| a a En u EEE Eee BEE Inn Mama une en and Pers ara re 
zwei, die wol-len zuzweiin sein und soll noch ein dutt ter hin-ein, dann. darf’s nur die Lie - be sein. 











& (Die Sänger gehen, sich formierend im 


Gänsemarsch ab). 
% 3: Fe, — 
ren ee £ 





















Paten 
Fr. Ude Lam. er == 
= la, tra-la-la, tra-la - la! 
f Beer er == s ER EEE NE" 
H AH e-®@—7 @ @ 7 © RR 
GT. II I P—r— : use Fee 
= la, tra-la-la, tra-la - la! Reizend-ste, gol-dig-ste, sü-Re-ste,hol-dig-Ste 




















musskee 
EEE OS ET DEE LEREN U, 


E Ent - zük-kend-ste al-Iler Bräu- te, da stehn le - di-gen Leu- te, be - 








H a een Be \ BEETTEIE BEI BITTFLNET SE EHEN EI A WEN ns TenEnnD 
h ww. ee nen NEIN BE DEF TEEEDONFIERTIGEN Ze ren a a En N rn a | 
III __g. = DREIER 07727 DIEENU Be 7, Er nen EEE IT ZZABENTI AVT KURTRRTE Er mare A 
Cz.Tr. BISSL EEE TIER [ER Ve "SREREEEG VIREN RSAEGSETET, OSTERN SEEN ER EEE ERTL E Pe Ze EABEN | E= 
Braut! Ent - zük-kend*ste al-ler Bräu - te da stehn wir le- di-gen Leu- te, be - 








& | N 6) 
Er Br : E - samen e>sSS5> Pf ir 
Braut! Ent - zük-kend-ste al-Iler Bräu - te, da stehn wir le- di-gen Leu- te, be - 
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(Die Serenadesänger bis auf Freyhoff, dem ein Diener Mantel und Hut bringt schon hinter der Szene.) 








WEBER UI 
Fr Er 
nei-den euch um das „Heu - te“! 
H er DEREN EEE NS yE IE ae Drug 
Cr. II a RZ 





Heu - te“! 


„ 




























2B. Pe en pen 
vo 4 you nn Mena een 
nei-deneuch um das „Heu - te“! 
a “ Q sep: 
Pr ni Zu IE > ——— Er —r— 



































[) “ r gear; 
| 7 37 et a, |] [TA | GOD3 TE N m y T ; 
et Bel ob 0 ee] x II et ga 






































Hy. Han - —a m er - 
Me EEE Zr eBn ea en a an en = 
Cz.Tr. IV = je je HRBEE BEE GRE AREEEE 0 De yes weee ma were er 


Ent - zük- Bus. al- ler Bräu - te, la la la la la la la 1a! 
2 Bassisten vom Er 

















EITTTIITERET ee EA MEI, 





Ent zük-kend-ste al- ler Bräu-te, a Ila Ja la la la la la! 





























Bes 
a z 2 = z 
en fe 
“21 
Hanschmann. (Freyhoff bemerkt Juljan) 
ee Er a EEE : 
VE nn) Zum : Pe Er es ist role Juljan: es) (starr für en 
® Czeyka £ r Sie ist fort! Freyhoff: (will ihm die Hand reichen, 
4 Treski. "nt- zückend-ste al-Ier Bräu- e, a la la la a la la la! Juljan bemerkt es nicht). (Im Abgehen.) Mir scheint, 


f met n et "8 Sure das Glück hat dich ganz verrückt gemacht. 


IntövuekendsteallerBräntela la la la lala la Aa! sehr langsanı 
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3) Valse (quasi Allegretto.) 


sC für sich) 
ück! 


ff: Also 


eryus! -Juljan (wie abwesend) 





U 


an 
Ja, das GI 


2 he 
EN 
S 
[} 
v 


Ju 


50 











El 
N 1 " " 
q Me . 


(Stummes Spiel: Betrachtet 





sel-ber ge - nau! 





DIR" 


j 
i 
aul8 v8 
ST 
me j 
u IR 
III SS 


ich spürsan mir 


es, 


ich 


nun fühl 


-— 








Ne; 


III el 











Hörner gest. 


\ 
7 


) 


bewegt das Medaillon daß er vor sich hinhält 





( 


= Ich 


dann aufjubelnd, entschlossen 











in 
R=) 
© 
.- 
ii 
a 
© 
> 
5“ 
u 
S 
N 
Zee: 
Bir 
eo rd 
DO d 
Sc 
er 
Kan 
© 


amıab. 12 


Vorhang langs 





will nur 



































ERDE _ WE, 











(Der Zuschanerraum muß ganz dunkel bleiben.) 
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Allegretto moderato. tempo rubato) 
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en. 


” ES (Nach Möglichkeit soll auch das Orchesier von dieser Stelle 583 
an die Lichter verlöschen.) 

































e) a 
Allegretto ınoderato. (Dem Charakter der Musik gemäß wirkt das Lied in Kr Sprache am echtesten. Sollten besondere Gründe 


Aussprache Juljans Stimme (hinter dem Vorhang) vorhanden sein das Lied deutsch zu singen so ist anbei die cleutsche Fassung.) 
des Textes: O7, Tak ten-skno mi sa to-bon duschko ma, Sa-möt-nje wsert zu mi. Duschko ma Pjeseltschot-ko ma. Sa- 














Sa-mot-niewsercu mi. 
Du, _——_— _— du mei-ner See-le hol-der Ab-gott du_- hör mei-ner Stimme Klang! 





















































Juljan tritt langsam vor den Vorhang (von der Seite) 






























































































mötnjewsertzüu mil Schukamejen. I wo-lam cjen. Letschty njeslyschysch mnje, Duschko ma, _Schonko ma! 
A 
een ee Bee - 
motniewsercu mi! Szu-kam cie. I wo4amcie Lerz tynie sbyszyszmnie, Duszko ma, Zon-kor male 
all seinGlück ver-sank! Tag und Nacht mein Au-ge wacht, ver-zehrtdieSehnsuchtmich undmeinHBerz _weintum diech!_____ -_ 
zum #6 17 a = | 
I HIT FB 7717 F 
Bes EB Er a u mer. ek 0 Beh 
Kor: — an - 
Fe EPSZEFEZ SEES user aE 
= ® = 
(Juljans Kopf wird von 05 byt bo-ga-iywasch pan, A-le dsis jak szeb-rak wletschysien. Jak szeb-rak wletschy sien. 


einen Lichtstrahl beleuchtet.) 
















































ojr . Bytbo-ga-ty wasz pan, A-ledzis jak zebrak wlecze sie. Jak zeb-rak wlecze sie! 
OÖ, wärstdu wieder dochmein, könntenwir ver-ges-sen al-les Leid aufsneu-e se-lig sein. 
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_ 1. r) 
es? Se er 1] Bearasmrsken 
Ky E v 7=1 L 
Öj. tak te-skno mi za to-ba dusz-ko ma, Sa-mot-niew sercu mi. Dusz-ko ma, Piesz-czotkoma. Sa- 
Du,_________ dumei-ner See-le holder Ab-gott du wa-rumbist du so fern? Strahle mir nur ein-malnoch, du 
role, meer a ae 
FF = 
mn — Sem 
BEE A Fern een 
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„Die alten Knaben“ 


Nr. 7. „Verrauscht sind längst der Jugend Zeiten‘ 


Gavotte-Terzett. 
® Reiger: Ich habe nur eine geliebt. Ko 
S& Leiser: File sine Zen © (Reiger, Planting und Klammdatsch.) 
Tempo di Gavotte. Reiger. 


dunk-le 


| geeg 
De 
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Haar der 


ee ee 


Ver-rauschtsind längst der Ju-gend Zei-ten, schon fällt aufs 








ee I I IT ang ee Pe Se] ee eg ee 
mt > ppViol 
ie Celesta.r) » » 
== sErze nn Bm 
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Schnee, 


















ER ZEE BD I TO n ey re — 
Weh! Nur hie und da noch regt sich’s lei-se in dum-men Her-zen noch ein - mal, wenn uns Er- 
B . SCHIEN . 
Ta 
BUT 
.“ 
, m = — pm 
Pr A EEE TE ZEITEN BIETER = a 
BEITEIEICETET TE Eau 
he Be. mans „ss EEE — 4 a Eu > 
in-ner-ung um - gol- dee mit ei-nem letz-ten Sen-nen - strahl! Planti 
BEREITETE VI 


Wenn uns Er - in- ner -un m - 
Klamındatsch. g um 





f} 

eg Er ee N VEIT EEE EEE IT 
Sr en er HE FE ERTTWE_ TG FE 
4) Bra EER FREENET SIDE. Dame ” Feen 
Wenn uns Er - in-ner-ung um - 

f} en. h B: 5 & u $ x [] 
es Ya Due Ziehen ET N An _ SUN Bun. ER Fee] — ei Hu —— PM Two 
r. ER TERTENERN EM ErZErEe Eee arranen LITE „ JE EEE - BER d (SER. IA EEE 1 EN Era ET Gm . Tore En EL SEE HEERRER a Aa 

EA EP Bun = 

\S Be a en we Ba ara up n CT a Er En AED ES DC En FR Ss 
vE$ Be Bene 
r: Bumea Bam GEBE BE wa zu. Cu en  BESIENEFTEED"  BREER Fan ER 1 EEE TEE Pr ca 
ud ar [11 Sen ee _ A DT SEE REN, N ER IH —— „FEN EU RR MÄUSE SWEET 
re [rue IN Kemmer Teen armer Bi N an re nee 
| Fr [Er Tee] | Perl Er“ Fer nn — — 


*) Wenn die Celesta fehlt, muß sie.durch Klavier ersetzt werden. 
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| Mit ei-nem letz-ten Son-nen - strahl! Danntau-chen , auf so man-che sü- ße Köpf-chen mit 
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| gol - det mit ei-nem letz-ten Son-nen - strahl! ’ 
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blon-dem und mit brau - nem Haar und un-ter däl- len sü-Sen Köpf-chen ei - nes, das 
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w.d (armani DER TFT Be u ee Pr N 9] EETITET 3 
SL ICHT ER EERESE WEe DET u 
25 me — —— et ven ee oe ee 
®e 
Man war ein-mal ach man war doch ein-mal,ein-mal auch ver-liebt! 
4 en 
m’ FEIERT 3 gar T 
Euren N EI EITE TH EI N —— Pe re] N = 
I — — EEE BEE ZEIEN, SIEFEISFENS N [\___ 7 a H 
mır b- DEE ET Er B IF 7 [7 1 
ein-mal, ach man waırdoch ein-mal,ein-malauch ver- liebt! 
II — A 
4 rn ZERSIEE z HI —% EEE 2 > Sreee 
3 3 F \ ‚101. 
ein-mal, ach iman war-doch ein-mal,ein-mal auch ver--liebt! Celesta. 
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Vor-bei sind Lie - bes -. lust und Weh?. 
De rn m ern am = } 
Pi. fs 1 en, 00 Fa aae meh 
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LT E72 Ey 6 ! M *@ 


f\ ST" 6 . en B 21:2] 
I ug LER NEU Fragen _ TERN BT 117116: 
Pr hestncchemeneue | __ enges 4 2-10 Hl u gl hd BE ze: 
ei 






N | 
I ann En ne nn 
A WI: Pe ag : 









gavzzıE Ze arU  ns Le re ee iz EREBETSIEITITTIIDTTERETEITT AV FZTEZES. BEBEIZER 
Bra er Me 
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ig BEITRETEN TE TEE TEE EEE IT ET TEE EEE LEGE EEE EEE EEE ER I EESHEIEN 
Be N een 
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BSIEP2 TEE TE FE FT I ET ES Eu EEE GE ZZ DE EEEBET ZEN En ETEREE NETTE  VEERHEEEEZEHTTE| 
strahl! ; Mit ei - nem 
/ Planting. 
AH T te TE ut 
R u BTL EEE WE TERTEEENRTECTEERTTEN 
a SEITE Fi rn Te FEEREZTT ENGER WESZTWEZRTEZEISEL 
A nen Be rer re ame SEE IETE, 
Wenn uns Er - -in-ner ung um - gol - det mit ei - nem 
„ Klammdatsch. 
EI II I m U VE NER ZEITEN ZTEBT DEZENT EEE BEE TER WERE TEE N VE EEE EEE LEERE, 
SEES TEE N rn TE DT 
23 ee ei - IEEETTEFFZERERHETIITH 


Wenn uns Er?’ in-ner = ung um - gol - :* det mit ei - nem 
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& Blanka: Ihr sollt davon nichts merken. Nr. 8. Madrig al: (Quintett.) 
®® Adolar: -  (Blanka, Adolar, Reiger, Planting und ‚Klammdatsch.) 


Reiger: 

















Planting: en Weib ist im Haus. 
Klammdatsch: 
0 & ; 
> Allegro m derato ee, e 
-@& — 2... [ ...[0.0[0 
® £} ® [} } 


Ein Weib ist im Hans! Planting. 
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Hans! yxlammdatsch. 

























































lie - ber, lich -t ter Son-nen-schein zieht 





leuchtend in das Nest hier ein, er 
Seen er 

















Kae RN re we ee en 
EEE ar een 
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Ein lie-ber lich-ter Son-nen-schein zieht leuchtend in a Nest hier ein, er 
ee 
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ER FR SE DET EEE EN FETT TIEN on 

Ein lie- ber, lich. ter Son-nen-schein zieht leuchtend in das Nest hier ein, er 
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u a ae ee RE 
Keen Non zum ze Pr) Mn 
Ad ee ee 
| wird mit seinem Strahler - hd - len das Er der al-ten Jung- ge - sel - = an 
nf ne ° 
£} ; 7 E — ne 
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Sie will uns ei- ne Tochter sein. 
































l] = Pe SI EEE N EN I a 
y_+ In le rege _ [TEE Ara T ee ar Te FI 
Pla. fl m: Fersen ET EEE TEE B 
I\ID FE 2 r E = ee I rar 
: Sie will uns ei-ne Tochter sein. 


Klammdatsch, 
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Sie willuns ei-ne Tochter sein. 
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(küßt sie auf \(Planti 
I Mund| Kiamm a 




















Adolar. ; lang ‚und |trennen ihn ge- 
a A Adolar (ungeduldig): 1 inni walts 
44 en nr rıt. Jetzt komm’ ich dran! (begeistert) : 18) o Blanka) + 
Ri — 4 ar et = . 
ee BgEZIS2EZ2 
Ich will mich ihr als Va-ter weihn. Geliebtes Kind! a 


(küßt sie aufs Haar.) seine fromme Mine an.) 





(die Arme ausbreitend.) 
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G- # NE DERETESE ne N FE 
Rei. Hy = zz ss ze... 
Ge - lieb-tes Kind! Ein 
4 (küßt sie auf die Stirne.)A 
Pla. 
‚Ka. 
mus 
Allegretto. 
Blanka. 
) ff [r - = — TI 
Be a EEE BEE were uw Br WERE SEHE im 
& GE Se 
Wi | | _—_>— | 
ar ae EEE 
A i D u N — 
BB’ zur ie BEINE EHEN ren N— N 4 
Ad. FR Seht ee a ge 
BuV ee — ee Sue] Aa) ne; 
Ein Weib ist im. Haust__ Da sieht die Ge-schich - te ganz 
19- ETF EEE ENRTAL SE 2 m —— gt 
Rei. fe ==: Es Se an za Nein En ee ee 
Weib ist im Haus! Ein Weib ist im Hans! Da sieht die Ge-schih - te ganz 
)-B-—- —Pp a ee —— | 
Pla. af. BEE FORT RR Bee ee Tu ee u pe Zee: EEE 
i Da 
DH Be 
Kla. Hfä ü 
BRASP, E Zr = Er 
Ein Weib. ist im Haus! Ein Weib ist jm Haus! Da 
Allegretto. 
4 4 ee 
vr amia = = er: a mern an #—g—] 
au. EI Des FREE A ET ET MEIN N STEREE? 7 =) 9 
8- a Pr ©, 
Pı tempo ee EN 
923: 3 270 335 
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Di a ee ae zu rum EEE TET TEE] 


= u; = | 

















an - ders gleich aus! Ein Weib ist imHaus! Ein Weib ist im Haus! Da 
——— 


EEE RE) Ws cKue a 
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sieht die Ge-schichte ganz anders gleich aus! Ein Weib ist im Haus! EinWeib ist im 


r— 
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(: —4 La TEE ET ÜETRELTETEN SE 
ven wma se me EM EEE TER Lad EamER Me TaRREENEETAUEEDIEIOEGET SRERTOREERUNT "BANEEN Sun ME a ee gen 
: We een eo... oh een ee Teer eazı Yan 





sieht die Ge-schichteganz andersgleich aus! Ein Weib ist imHaus, ist im 
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et — | eu m u Salakeruan n 
sieht die Ge-schich - te ganz an - dersgleichaust Wenn ei-ne gol-di-ge Fee uns umschwebt, 

H—_ Pr N Pen tn, 

ae 1 — ot BEEIETIIWIITIT, 
sieht die ach - te ganz 

NAH = DRITT ge 

Haus! Da sieht die Ge-schich-te ganz an - dersgleich aus! k 

AZ on En Fee re ne ee ee 2 Li 

go sa free: 
Haus! Da siehtdie Ge-schich-te ganz an - dersgleich aus! Wenn ei-ne gol-di-ge 
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weiß man wo-fürman lebt! EEE NE ER Se Ni ee er er. Man weiß wo-f ürmanlebi! 
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Fee uns mE chi, ah Teer Re er er Duse weißmanwo-für man lebt,  wo-für man lebt! 
















































































Wenn ei-ne gol - di- ge Fee uns um-schwebt, weiß man wo- für man lebt! 
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Wenn ei-ne Bel - di-ge Fee uns um-schwebt, 
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Wenn ei-ne gol - di-ge Fee uns um-schwebt, 
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Walzer Lockend erwartet mich das Leben. 
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überläuft sie, sie hülk 


Ailegretto moderato. 
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Valse moderato. 8 
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Listesso tempo. | Reiger: 
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Reiger: Das arme Kind! 
Celesta. (oder Klavier) 





Planting und Klammdatsch: sind aufden - 
Zehenspitzen zum Sopha getreten, betrachten 4 
entzückt die Schlafende) Sie schläft! I 
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Planting: Wie schön sie ist! 
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(Planting löscht den großen Luster ab, so daß nur das Licht der 
grüngeschirmten Studierlampe das Zimmer erhellt, ein Reflex 
beleucht Blankas Gesicht.) 

Freiger: flüsternd) Eine Decke! (Die beiden bringen 

auf den Zehenspitzen eine Decke und decken Blanka die Füße zu) 


(zu beiden) 
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Reiger: (zu Planting und Klanmdatsch) (Planting und Klammdatsch gehen in ihre Zimmer ab.) 
Jetzt aber geht, gute Nacht. I | 
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Nr. 11. Wer die Liebe kennt... 











® (Die 3 alten Herrn gehen ab.) 3 
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Der junge Graf war ein leichtlebiger Gesell. 


(Blanka, Juljan, Frau von Uxa, Reiger, Planting und Klammdatsch, Treski, Jan, Hanschman,Czeyka und zwei Polen.) 
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Tempo di Mazurka. (animato) 
Blanka. (Pie Mazur setzt rauschend ein, die aufgehende Sonne beleuchtet die tanzenden Paare.) 
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